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70G£77V£/? England wählt
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Sl^ attst SÄÄwkannt

Ganz England ist in Bewegung: Die Neuwahlen, die das politische Ge-

sieht des Landes für die nächsten Jahre bestimmen werden, stehen vor
der Tür. Wie bei uns wimmelt es im ganzen Lande von Wahlplakaten.
Im Vordergrund stehen die beiden großen Parteien: Die Konservativen

und Labour, alles andere tritt daneben zurück. Und beide Parteien

verheißen ihren Wählern das, wonach das Volk dürstet: Arbeit.

Die Konservativen schrUh» j-zu: j: schreiben didiesem 2u^ld"cfi 1" «Dump;

Schweizerische Militärradfahrer-Meisferschaften in Basel Aufnahmen
Schneider

Bild links: Alfred Bula, der Sieger in der
Meisterschaft der Unteroffiziere und Rad-
fahrer. Er legte die 100 km lange Strecke

in 3 Stunden, 44:56 Minuten zurück

Die Kopfgruppe der Unter-
Offiziere und Radfahrer auf
der Straße Basel-Neue Welt-

Rein ach

Die Attentate von Jüterbog, Bia-Torbagy und Ansbach
sind mit einem Schlag aufgeklärt worden durch Ueberführung des einen Mannes, der

alle drei Anschläge allein ausgeführt hat, — und Europa atmet auf

Der ungarische Kaufmann Silvester Ma-
tuschka, der durch die drei Attentate 28

Menschenleben vernichtet hat. Es steht jetzt
schon fest, daß den Untaten keine politische
Absicht zugrunde lag, sondern ein krank-
hafler Geltungstrieb, der Wunsch «die Welt

aufhorchen zu machen»

Die Frau, die als erste gegen Màtuschka Verdacht schöpf"
te und jetzt die von allen drei Staaten ausgesetzten
Prämien beansprucht: Die Gutsbesitzerin Frau Anne-
liesc Forgo-Jung verkaufte noch vor den Attentaten
einen Steinbruch an Màtuschka, der sich auf diese Weise
in den Besitz eines staatlichen «Sprengbuches» setzte.
Der Eifer, mit dem er große Mengen Sprengmaterial
kaufte, fiel ihr auf und 'sie erstattete Anzeige bei der
Österreichisdien Gendarmeriebehörde, die aber un-

glücklicherweise damals der Spur nicht nachging
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